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Kaiſer Carl / Rönig zu Difpanien etc. Vnd 
Bapſt . den dritten. 
ct. 4 


Richtet ic ſelbs /obs far Gott recht ſey / das wir Wenſchen 
mer mehr gehorchen denn Gott e 


N 


Declaration der Acht ete. Wider Keiſer 
Karl / König zu Hiſpanien / Vnd Bapſt 
Paulum den dritten des Teufels Stadhal⸗ 
ter zu Rom / ſampt ausfůrung der vrſach⸗ 
en / dardurch die Goͤttliche Allmechtige Na. 
ſolche Declaration / vnd execution / derſelben / 
alſo fuͤrzunemen / zum hoͤchſten dringlich be⸗ 
wegt. Auch anzeigung des gnedigſten ge⸗ 
můts / willens vnd neigung / ſo jr Goͤttliche 
Mai. zu befůrderung / vnd erhaltung Chriſt⸗ 
licher Lere vnd rechten Gottes dienſt im hei⸗ 
ligen Reich der Chriſtenheit / bisher getra⸗ 
gen / vnd noch tregt / vnd ferner angehenck⸗ 
ter abmanung meniglichs / ſeine Goͤtt⸗ 
liche Maieſtat vnd die ſeine nicht 
zuuorgewaltigen. i: 


M Gott der Vater | 
, Gott der Son vnd Gott 
der heilige Geiſt / aus eig 
ner ewiger krafft vnd 

macht / einiger allmech⸗ 
tiger Gott / Schepffer 
Dimels vnd der Erden / 
Erhalter vnd Befchirs 
mer aller Creatur im Di 
nel vnd auff Erden / der Gott aller Götter / 
JERK aller Oerrn / der Engeln vnd aller Dei 
ligen im Dimel / Aller Keifer / Rönigen / Fuͤr⸗ 
ſten vnd Menſchen auff der erden / Ja auch al⸗ 
ler Teufel in der Mellen / LAX / Zu allen zei⸗ 
ten beſchuͤtzer vnd mehrer vnſers heiligen Rei⸗ 
chs / der armen elenden / warhafftigen / Chriſt; 
lichen Gemein / welche vnſer Wort des heiligen 
Euangeliß liebet vnd bekennet / vnd yng mit rech 
tem glauben / warhafftiger lieb vnd fuͤrcht die⸗ 
net. | oe 
Pntbieten allen vnd jglichen / fo vnſers bets 
ligen Goͤttlichen Reichs / der heiligen warhaff 
tigen Chriſtlichen Kirchen vnd Gemein / glied⸗ 
mas ſind / oder noch zu ſein begeren / ſo dieſer 
vnſer Goͤttlicher Maieſtat Brieff / oder glaub 
wirdig abſchrifft dauon zu kompt / oder damit 
erſucht vnd vermant werden / vnſer Gnad vnd 
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Liebe getrewe/welche durch das bint 
fu Chriſti erkaufft / vnd aus dem Reich des Ter 
fels / der finſternis erloͤſet / vnd in das Reich des 
liechts / vnſers lieben fons Iheſü Chriſti geſatzt 
ſeid / wiewol wir von anfang vnd Schepffung 
der Welt / vnd vnſerer Regierung / ſo nun vber 
fuͤnfftauſent vñ fuͤnff hundert jar geweret / aus 
Goͤttlicher vnd veterlicher lieb vnd zuneigung / 
ſo wir zu dem armen elenden Menſchlichem ge⸗ 
ſehlecht / als zu vnſerm gemecht / Creaturn 
vnd geſchepff / fo wir erſtlich / zu vnſer ſelbſt 
ebenbilde geſchaffen / je allwegen getragen / 
vnd noch tragen / all vnſer finn vnd gedancken / 
dahin gericht / des Menſchlichen geſchlechts / 
nutz / frommen / wolfart vnd ſeligkeit / allem 
vnſerm eufferften vermögen nach / gnediglichs 
en vnd Veterlichen zubetrachten / fuͤrzunemen / 
vnd zubefuͤrdern / da mit es / von der Suͤnde / 
von vnſerm geſtrengen zorn / von der gewalt 
vnd Tyranney des Teufels / vnd von dem ewi⸗ 
gen todt erloͤſet / vnd in die ewige gerechtigkeit 
vnd ſeligkeit / welche ſie durch die Sünde vers 
loren / gefetzt / vnd mit vns vnd vnſern lieben 
Engeln / ewige freude vnd herrligkeit beſitzen 
moͤchten / Welcher halben ich Gott der Vater / 
auch meines eigenens vnd einigens Sons / ſo 
von ewigkeit von mir geborn / vnd einiger / 
ewiger / allmechtiger Gott mit mir vnd dem 
heiligen Geiſt iſt / nicht habe verſchonet / ca 

| Ki: ern 


dern den felbigen zur erlöfung des Menſehli⸗ 
chen geſchlechts / in den ſchmehelichen todt 
des Creutzes da hin gegeben / vnd ſampt dem 
Son alles den Menſchen geſchanckt Er 
auch mein geliebter Son / ober wol in Goͤtt⸗ 
licher geſtalt war / hielt ers nieht fuͤr einen 
Raub / Gott gleich ſein / Sondern euffert ſich 
ſelbs / vnd nam Ancchts geſtalt an / ward 
gleich wie ein ander Menſch / vnd an geber⸗ 
den als ein Menſch erfunden / Ernidriget ſich 
ſelbs / vnd ward mir / dem Vater / gehorſam bis 
zum tode / ja zum tode am Creutz. Ja mein 
Geiſt / der von mir vnd dem Sone ausgebet / 
hat das auch bey euch Menſchen gethan / das 
er ſich von mir vnd dem Son in der gleubi⸗ 
gen hertz hat ſenden laſſen / vnd noch von vns 
teglich gefand wird / das er ein newes Liecht / 
das iſt / ein warhafftiges erkentnis / lieb vnd 
furcht / vnſerer der Goͤttlichen Maieſtat / in 
den gleubigen anzuͤnde / ſie troͤſte / ſchuͤtze / fuͤre 
vnd regiere. 


Dieſe vnſere der Böttlichen Maieſtat lieb 
gegen euch / iſt alſo gros / das die lieben heili⸗ 
gen Engele / vnſere Diener / deren ſich in ewig! 
keit verwundern / vnd daruͤber ewige freude 
vnd froloekung haben. Derhalben wir je 
nichtens / ſo zu ewer ſeligkeit dienſtlich vnd 
| | A i fuͤrderlich / 


fuͤrderlich woch vermoͤgens hierin verſeho⸗ | 
net. oS f 3 


Zu dem wir vns auch nu viel jare / in der 
hochſchedlichen / verfuͤriſchen / Abgoͤttiſchen 
vnd Teuff lifcben Lere vnd falſchen Gottes, 
dienſt / ſo der Teufel / vnſer vnd vnſers Reichs 
der Chriſtlichen Gemein erbfeind / durch den 
Roͤmiſchen Antichriſt vnd ſeine verfluchte vnd 
zum helliſchen feur ſchon verurteilte gliedmas / 
zu verderb des Menſchlichen geſchlechts / eins 
gefürt./ erfunden vnd erdacht / gantz gnedig⸗ 
lichen vnd Veterlichen bemuͤhet / ſolche Teuff⸗ 
liſche vnd verderbliche jrthumb vnd Abgoͤtte⸗ 
rey abzuthun / vnd zu Goͤttlicher vnd Chriſtli⸗ 
cher vergleichung zu bringen / vnd die ſpaltung 
vnd zurtrennung der Chriſtlichen Kirchen / in 
eintrechtigkeit des Geiſtes / der Eere vnd des 
Glaubens zuuerwenden. 


Derhalben denn auch zu dieſen letzten 
vnd betrubten zeiten / da der Glaube / liebe vnd 
furcht gegen vns faſt verloſchen / vnd rechte 

Cere vnd Gottesdienſt vnterdruckt / vnd das 
groͤſte teil der Welt in groſſem finſterniſſen vnd 
jrthumb lebet / wir aus Veterlicher liebe / ſo wir 
zu euch tragen / das helle vnd feböne Ciecht / 
vnſers ſeligmachenden Worts des ce 
105 | vnſers 


V 


vnſers lieben Sons Iheſn Chriſti / widerumb 
haben angezuͤndet / vnd in die Welt laſſen leuch⸗ 
ten / da durch jr / mich Gott den Vater / vnd mei⸗ 


nen Son IJheſum Chriſtum / lernet erkennen / 


vnd durch ſolch erkentnis das ewige leben bets 
tet / Das alfo wir nichts an vis Beben laſſen 


erwinden /fo zu ewer ſeligkeit dienſtlich vnd bes 
huͤlff lieh fein möcht. ree 


Dagegen aber (wie meniglichen ynuers 
borgen) alle vnd jede Hohe vnd Nidere / vn⸗ 
ſers heiligen Reichs / der Chriſtlichen Gemein / 
Stende / Glieder vnd vnterthanen / vns berwis 
derumb / als jrem einigen rechten Herrn / 
heubt vnd Obern / ja als jrem Gott vnd Sche⸗ 
pfer / verwand / vnd in vnſer heiligen Tauffe / 
gelobt vnd geſchworen / vns gettero / gebors 


s 


fam / bold vnd gewertig / vnd nimmermehr in 


dem Rate der Gottloſen zu ſein / da wider vns 
vnſere ehre vnd Lere / vnd Gottesdienſt / welch» 
en wir geboten vnd beuolen gehandelt wirdet / 
noch darein ʒubewilligen / Sondern vnſer vnd 
des heiligen Reichs / rechter warhafftiger Chri 
ſtlicher Kirchen vnd Gemein / Ehre / nutz vnd 
fromen / zufuͤrdern / Vnd ſchaden / falſche Lere / 
vnd durch Menſchen ertichte Gottes dienſt / 
zu warnen vnd zuwenden / vnd ſo jr einer vor⸗ 
finde / das wider vnſere Göttliche Maieſtat 
n oder 


Wit Il 
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oder Fere / itst fuͤrgenomen /oder gehandelt 
wuͤrde / dem getrewlich vor zu ſein / vnd nach 
allem moͤglichen vleis zu hindern. 


Dazu auch in vnſer heiligen Goͤttlichen 
Schrifft / die wir durch vnſern Son vnd den 
heiligen Geiſt / durch den mund / vnſer trewen 
diener vnd geſandten / Propheten vnd Apo⸗ 
ſteln / der Welt gegeben / lauter begriffen / das 
kein Concilium / Bapſt / Biſchoff / Cardinal / 
etc. kein Keiſer / Konig oder Potentat / oder 
Menſch auff Erden / ja auch kein Engel vom 
Dimel / ander Euangelium predigen / noch ans 
dere Gottes dienſt / ſetzen oder ordnen ſollen / in 
wes ſchein das geſchehe / denn wir durch vnſer 
Wort vnd Euangelium / durch die Propheten 
vnd Apoſteln gegeben / befolen / geſetzt vnd ger 
ordnet haben. 


Das auch kein Keifer / Koͤnig / Potentat 
oder Oberkeit / noch Bapſt oder Biſchoff etc, 
feiner gewalt mis brauchen / kein vnſers heili⸗ 
gen Reichs Stand oder Vnterthan / in was 
ſchein das geſchehe / von wegen vnſer heili⸗ 


. gen Böttlichen Kere / beuehden / bekriegen / vber 


zihen /befcbedigen / noch des feinen vorgewel⸗ 
tigen oder entſetzen / auch keinen von vnſer Reli⸗ 
gion dringen noch abpracticiren follen ie” 
Vnd 


Md denn auch fuͤrnemlich / Vns / als 
ewigem / allmechtigem Gott / oͤberſten Deubt 
vnd Obern / welcher die hoͤchſte gewalt / nicht 
allein im heiligen Reich der Chriſtlichen Rire 
chen / vber alle deſſelben Stende Glieder vnd 
Vnterthanen / ſondern auch vber Himel / Er 
den vnd vber die Delle / Auch nicht von jes 
mands anderſt / ſondern von ewigkeit / von vnd 
durch ſich ſelbs hat / in krafft vnſer eignen natuͤr 
lichen / Goͤttlichen allmechtigkeit / gebuͤrt vnd 
eigent / ob dem allem / wie obftebet / zuhalten / 
auch die gehorſamen bey fried vnd Recht zu⸗ 
handhaben / vnd von allem vnrechtmeſſigem 
gewalt zu ſchuͤtzen vnd ʒubehuͤten / vnd die vn⸗ 
gehorſamen / widerſpennigen Vbertretter vnd 
Verbrecher vnſer gebot vnd Worts / auch zerftö 

rer vnd betrüber des gemeinen zeitlichen Frle⸗ 
dens / durch billiche weg vnd mittel / zu gebuͤr⸗ 
licher / ſchuͤldiger gehorſam zu weiſen vnd zu 
halten. Aber da gegen keiner Creatut im Die 
mel noch auch one Erden in keinerley ſachen / 
vnd ſonderlich vnſer Ehre vnd Lere vvnd dienſt 
belangend / mit nichten erlaubt noch zugelas⸗ 
ſen iſt / etwas zuuerendern / oder ſich eigens ge⸗ 
walts gegen vns / als gegen Gott den Erin 
aller Creatur / zuſetzen vnd auff zu lainen / noch 
ons feine gebtirende / ſchuͤldige gehorſam feiner 
ſelbſt gethanen pflicht / vnd aid zu wider / fre⸗ 
nenlicher weiſẽ zuentziehen etc. 5 | 


O baben doch vnbedacht / vnd vnangeſe 
hen des alles / obgemelt Keifer Carl / vnd 
Obapft Paulus / nu mehr lange zeit vnd jar 
her / dem entgegen / aus eigenwilliger /freuenli 

cher vermeſſenheit alle vnſer gehabte můhe vnd 

arbeit / auch vielfeltige / vleiſſige / der vnſern / 

Pfarrer / Prediger vnd Lerer / predigte / verma 

nunge vnd ſchrifften / die wir bis her / als obſte 

het / zu furderung der armen Cent ſeligkeit / vnd 
ausbreitung vnſers heiligẽ Reichs der Chriſten 
heit / vnd zu abſtellung der falſchen jrrigen Cere 
vnd grewlichen Abgoͤtterey furgewand / ſampt 
aller fruchtbarn bekerung vnd befferung / vnd 
befürderung vnſers heiligen Reichs der war⸗ 
hafftigen Chriſtlichen Kirchen / gemeinen obli 
gen / nutz vnd notdurfft / ſo viel an jnen / vnd fie 
ſtat vnd volge finden můgen / ʒunerhindern / 
vnd vns jr ſelbs gebürlich vnd ſchuͤldige gehor 
ſam / manchfeltiglich entzogen vnd gewaigert / 
vnd ſich nicht allein wider vns / vnd vnſere Goͤtt 
liche hoheit auffgelaint / ſondern auch ander 
vnſers Reichs ſtende / glieder vnd vnterthanen / 
zugleichmeſſiger vngehorſam / auch vnzimli/ 
chen vnd in vnſer heiligen Schrifft verboten 
Conſpiration vnd anhang / auff gewiegelt / an 
gewieſen / gereitzt / bewegt / vnd wuͤrcklich ge⸗ 
bracht / vnd vns dadurch / an ordenlichem ge⸗ 
brauch vnd uͤbung vnſers Goͤttlichen ampts 
der predigt des heiligen reinen worts dee i N 


gelij Chriſti vnſers Sons / vnd reichung der 
Sacrament / in mehrerley weg / eintrag vnd fre 
rung zu thun / vnd ſich daſſelbige mit der that 


zu verhindern vnterſtanden. 


Me denn Bapſt Paulus ſampt feinen vor 
Fain / vnd den jtzigen jme vorwanten / vnb eda⸗ 
cht vnd vnangeſehen / das jm / als der ein ſtand 
vii gliedmas vnſers Reichs der Chriſtlichen kir⸗ 
chen ʒuſein vermeint / vnd ſich / je doch felſchlich 
ein vicarium Chriſti rhuͤmet / ja auch an vnſer 
fiat fitzen vnd regieren wil / ſo er doch vns / vnd 
dem ſelbigen Reiche / da er deſſelbigen gliedmas 
ſein wolt / vnterworffen ſein muſt / ſeinem ſtand 
vnd weſen nach / nicht gebůret / eigens gewalts 


on vnſer öffentlichen vnd vnſer heiligen Sehri⸗ 


fft befelh / andere lere vnd Gottesdienſt / denn 
wir ſelbſt befohlen / auffrichten vnd ausbrei⸗ 


ten / Nichts deſte minder / aus verachtung vnſer 
Goͤttlichen hoheit vnd Maieſtat / freuenlichen 
vnterſtanden / ſich vber vns (wie wir zunor 
durch vnſern lieben trewen diener vnd apoſtel 
Daulum ſolchs haben laſſen verkuͤndigen) vnd 
alles das Gott / oder Gottes dienſt heiſſet / vber 
hebet / Alſo das er ſich in vnſern Tempel / als 
ein Gott ſetzet / vnd gibt ſich fur / er ſey Gott / 
Schendet / leſtert / verfelſehet nach allem ſeinem 


willen vnd wolgefallen vnſere heilige Schrifft 


vnd Lere/die wir durch vnſere diener die Prophe 
B i ten 


ten vnd Apoſtel / durch eingebung des heiligen 4 
Geiſts / der welt gegeben / das ſie dadurch ſolle 
ſelig werden / vnd leret das da ſtracks wider vn? 
fere Lere vnd befelh iſt / Als da find die folgende 
ſtuoͤcke vnd artickel. 


Rom. itj. Der Denfeh wird gerecht / on 
des Gefetses werck / allein durch den Glauben. 
Hie wider ſpricht Bapſt Paulus / ſampt feinem 
hauffen / Der Menſch wird nicht durch den 
Glauben allein / ſondern auch durch werck ge⸗ 
recht. | 
Daniel. ij, So war als ich lebe / ſpricht 
der DEr DERN / ich habe keinen gefallen 
am tod des Gottloſen / Sondern das ſich der 
Gottloſe bekere von feinem weſen / vnd lebe. 

Item / Johan. iij Wer an den Son glen 
bet / der hat das ewige Leben. | 


Dawider leret Bapft Paulus vnd ſeine 
Kirche / das niemands der vergebung ſeiner ſun 
den / vnd feiner ſeligkeit gewis fein / ſondern dar? 
an ʒweiueln ſol / So wir doch wider ſolch zwei⸗ 
uel / vnſern willen mit vnſerm eignen aid durch 
vns ſelbſt beteuret / vnd vnſerm Son der welt 
gegeben / das Predigampt vnſers Worts vnd 
verheiſſungen / vnd die Sacrament / Abfolntis 
on / vnd die Schluͤſſel auffgericht. 

9 WIr haben befolhen zu leren / bar. > 


Eheſtand vnuerboten fein ſolle / Das das Sa 
crament vnſers Sons leibs vnd bluts / vnter bei 


der geſtalt ſol gereicht werden „Das daſſelbige 
zu ſterckung des Glaubens / vnd danckſagung 


vnd verkuͤndigung des todes Chriſti vnſers 


Sons / ſol empfangen werden. Das die Suͤnde 
vmb Ehriſtus vnſers Sons willen erlaſſen wer 
den. Das die Cent ons allein / in ſren noͤten ans 


ruffen / vnd huͤlffe bey vns ſuchen ſollen Das 


noch Suͤnde in den Heiligen fey. Das der 
Menfeb das Gefetze nicht kuͤnne erfuͤllen. Das 
die werck on Glauben vns nicht koͤnnen gefal⸗ 
len noch gut ſein Das das die warhafftige 
Kirche fey / welche gebawet fey auff den gru nd 
der Apoſtel vnd Propheten / da Iheſus Chris 
fins der Eckſtein iſt. Das rechter Gottesdienſt 
fey Glaube / warhafftige Liebe vnd furcht Bots 


tes / vnd ein newes leben vnd wandel nach den 


geboten Ho wir der welt gegeben. 

W. ſolche vnſere Cere vnd befelh / leret 
Bapſt Paulus / ſampt ſeiner Kirchen / 

Das der Eheſtand etlichen Perſonen verboten 


ſein ſol. Das das Sacrament des leibs vnd 


bluts vnſers lieben Sons / ſol allein vnter einer 


geſtalt den Ceien gereicht werden / Item / das 


daffelbige fol ein opffer fur die Lebendigen vnd 
Todten ſein. Das die ſunde vmb der Menſchen 


werck vnd gnugthuung erlaſſen werden, Das 
B ü die 
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‚Bes Bapſts 
we 


die Leut die verftorbne Deilige anruffen / vnd 
su denſelbigen vnd jren ſteinen oder huͤltzern 
Bildern / oder zu jren beinen vnd kleidern / fo fie 
nach jrem tode gelaſſen / jre suflucht haben for, 
len. Das keine ſunde in den heiligen bleibe. Dag 
der Menſch das Geſetze koͤnne erfuͤllen. Das die 
merck auch one Glauben ons gefallen vnd ver; 
dienſtlich ſein; Das die Romiſche Eirche / die 
rechte gemein Gottes fey /fo fie doch wider der 
Propheten vnd Apoſtel wort leret. Das nicht 
allein das Gottes dienſt ſind / Glaub / Lieb / fur; 
cht Gottes / vnd die merck fo voir geboten / ſon⸗ 
dern auch die werck / ſo er / vnd der Kömifebe 
ſtuele ſelbſt erfunden vnd erdacht / als ſind / 
Clojterleben / nicht Fleiſch oder butter eſſen / 
Seren Denibd tragen / barfus gehen / Walfars 
ten zu den Leiligen/den eiligen opffern / 
Liechter auff ſtecken / Glocken / Fladen / Rırem _ 
ter / Kertzen weihen / orgeln / reuchern/ Delle; 
gewand / Kirchen ornate Kelch / Monſtrantz / 
Platten / Caſeln / Alben / Chorhembd / Rappen 
Kirchen / Cappeln / Altar / Altartuͤcher / Eiech⸗ 
ter / Ceuchter / Bilder / Tafeln / Cruciſix / Ker? 
tzen / Fanen / Reuchfas / Ciborium / Weihwaſ⸗ 
ſer / Geweiht ſaltz / Vigilien / Seelmeſſen / Bris 
gitten. vnd mancherley Gebet / mancherley Hei 
ligen anruffen / wider mancherley gebrechen / 
S. Sebaſtian wider diepeſtilentʒ / S. Rochin m 
wider die Geſehwur / S. Ceonhard / wider gee: 
2 * fengnis / 


1 0 
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fengnis / Caurentius vnd Flortanus wider das 
fewr / Ottilia wider der augen / S. Dorothea 


wider der zeen wehtagen etc. Item / Ablas bries | 

ne welehe fie vmb gelt zu vergebung der finden! ii 
verkauffen / vnd dadurch guch finde / welche ti) 
die Cent noch willens zu thun / vergeben. Item 1 
das der Bapſt den Engeln im Dimel gebeut i 
der Pilgram feel/fo auff der Romfart ſterben / | 


gen Himel zu fuͤren. Mancherley Walfarten / "ill 
Zu der ſchoͤnen Maria zu Regensburg / zum | 
Grimtal/sur Eiche / Birnbaum / vnd iſt febier 
kein Cappel oder Altar / darauff vnd darin ni⸗ 
cht ſonderliche Abgoͤtterey getrieben würde. 


Az Sir des Bapfts ertichte werck / | 
Abgoͤtterey vnd Falfeben Gottesdienſt / IN 
Diſt vnſere Göttliche Cere / vnd warhaffti⸗ || 
ger von vns gebotener dienſt vertunckelt vnd vn 
terdruͤckt / vnd find dadurch vnzeliche Seelen 


in abgrund der Hellen gefuͤrt / Derbalben der 0 
Bapſt ſampt allen den ſeinen / der ſelbigen See? . 
len verdamnis ſchuͤldig / vnd dadurch vnſerm i 


Reich ein gros abbruch vnd ſchmelerung ges 


ſchehen / vnd vns an vnſern ehren vnd dienſten a 
des rechten Glaubens vnd vertrawens auff i 
vns / fürcht vnd lieb / rechter anruffung / danckx N 


ſagung vnd lobens / Welche die Creaturn vns / In) 
als jrem Schepffer ſchuldig / verhindert vnd be II] 
raubt / Vnd dadurch auch Chrifto Iheſu prs 10 
ar rm ‚IN 


ſerm einigen geliebten Son / die ehte des eini⸗ 
gen Heilands / Seligmachers / Verſoͤners vnd 
Mitlers gegen vns / entzogen / ſein heilig leiden / 
blutuergieſſen vnd ſterben / vnd alle feine theure 
Wolthaten verachtet / geſchendet / geleſtert / 
vnd mit fuͤſſen getretten. | 


| Ber das / was des Bapſts vnd feiner 
Kuchen / vnd ſonderlichen denen / welche 
die Heubter vnd oͤberſten fein woͤllen / le⸗ 
ben belanget / als da iſt der Cardinelen / Biſchoͤ 
uen / Thuͤmen vnd Stifften / Pfaffen vnd Huns 
chen / iſt es nu faſt alles erfuͤllet / mit groſſen / 
grerolichen fünden wider vns / als Reuberey / 
Diebſtal vnd betrug / durch den Ablas / durch 
die Pallia / durch Vigilien / Seelmeſſen etc. vnge 
horſam gegen aller weltlichen oͤberkeit / welche 
dem Bapſt die fuͤſſe kuͤſſen / vnd jnen fur jren 
Herrn erkennen muͤſſen. Da wider ſie denn das 
Exempel vnfers lieben Sons / der Propheten 
vnd Apoſteln vor den augen ſtehen haben / ner 
ben vnſer Cere. Darnach Mord / Krieg / Blut; 
uergieſſen fo vieler heiligen Menſchen / die vnſe⸗ 
re ere bekant / erſchreckliche vnd tegliche vn 
zucht / pracht / fuͤllerey / allerley wolluſt / Vnd an 
dere vnzeliche Eaſter vnd grewel / Welche an vn 
ſerm juͤngſten Gericht / der gantzen welt ſollen 
offenbar werden / vnd jtzt albereit / vber ſolche 
grewel / die gantze Craatur zu vns ſchre ay hyo 
1 | klaget 


ſern verechtern vnd Feinden vnterworffen fein 
ſolle / Vnd bittet / das ſie moͤge frey werden / 
von dem dienſt dieſer vnſer Feinden vnd Leſte⸗ 
rer / ʒu der herrlichen freiheiten vnſer Rinder. 


Ach dem wir auch / zu der zeit / da wir wi⸗ 
der das Antichriſtiſche / Roͤmiſche / Be⸗ 
NY pftifebe Reich / erſtlich das Liecht vnſers 
heiligen Euangelij widerumb vornewert vnd 
angezündet / die hertzen der Menſchen damit zu 
rechter warhafftiger erkentnis vnd dienſt vn⸗ 
fers vnd vnſers lieben Sons "jbefu Chriſti / 
zu erleuchten / vnd des Teufels vnd ſeines 
Stadthalters zu Rom grewel vnd Abgoͤtte⸗ 
rey zuentdecken / haben wir aus ſonderlicher 
SGoͤttlicher gnaden vnd guͤte / Carolum Kos 
nig zu Difpanien ete. zur Roͤmiſcher Reiferli- 
cher Dobeit erhaben / der zuuorſicht / nach 
deme erftlich vnter jme / die ſache vnſer Religi⸗ 
on zu Wormbs / volgend auch ſo viel Jare 
nach einander auff foviel Reichs tegen / in fo 
viel Colloquijs vnd Geſprechen gehandelt / 
vnd die Sere des CEuangelij / von Jar zu Jar 
ſtets aus vnſerer gnade vnd vorleihung / heller 
vnd klerer / durch vnſerer trewen Diener / vleiſ⸗ 
fig leren / predigen / diſputieren vnd ſchreiben 
an tag gegeben worden / Das die Leute / ſo ſich 
dieſe Cere zu hoͤren vnd zu lernen / angenom⸗ 
s C men / 


klaget / ſich zerengſtiget / das ſie ſolehen vn⸗ 


men / alle bekennen / auch eines teils mit verlaa 
fung jres lebens vnd vergieſſung jres Bluts / 
von den Bepſtiſchen Tyrannen ermordet / das 
es vnſere der Goͤttlichen Maieſtat rechte war⸗ 
hafftige Cere fey / Derhalben auch Könige / 
Chur / Fuͤrſten / Stende vnd Stedte / vnd viel 
Herrſehafft / die ſelbige mit fahr leibs vſi lebens 
angenomen / vnd heutiges tages auch beken⸗ 
nen / wir auch wider des Teufels vnſers Erb⸗ 
feindes / vnd aller der ſeinen / auch wider die 
bellifeben Pforten ſelbſt / ſolehe Kere bisheran 
gnediglichen erhalten / vnd ferner zu erhalten 
gewislich entſchloſſen find. Das Kaiſer Karl / 
ſich auch als ein Gliedmas vnſers Reichs / wie 


er zu fein ſich rhuͤmet / dieſe Lere zu leſen vnd 


zuerkennen / ſich bevleiſſigen wuͤrde / domit er 
zum wenigſten danon recht richten vnd vr⸗ 
teiln / vnd die ſelbige als vnerkant / nicht ver⸗ 
damnen moͤchte / Dazu wir vber die Raiferl 


che hoheit / in volgender erſten feiner Regirung / 


jme herrliche Triumph vnd Siege / vnd willis 
gen ſchoͤnen gehorſam im gantzen Reich Deut» 
(cher Nation / vorlihen / auch den Bapſt ſampt 
feiner macht zu Kom / jme in fein hand gege⸗ 
ben / der hoffnung / er wuͤrde aus betrachtung / 
dieſer vnſerer groſſen wolthaten / ſich vnſer / der 
Goͤttlichen Maieſtat ehre vnd lere / mit ernſt ane 
genommen / vnd die Teufeliſche / Bepſtiſche / 
Antichriſtiſche grewel vnd Abgoͤtterey / By 
| | than 


than / vnd vnſere rechte Cere vnd von vns benols 

hen Gottesdienſt auffgericht / vnd wider den 
Teufel vnd des Antichrifti Reich zu Rom / ger 
ſchůtzt vnd gehandhabt haben. 


O Fewol wir sme auch etzliche veterliche 
N vnd trewliche warnung gethan / das 
Ver ſich der Bepſtiſchen greul vnd Abgoͤt⸗ 


terey / vnd der Heiligen Blut No das Antichri⸗ 


ſtiſch Reich jemerlichen vnd manchfaltiglichen 
vergoſſen / nicht teilhafftig machen / noch ſich 
an vnſerm Keich vnd Glidmaſſen vorgreiffen / 
vnd vns nicht zu zorn bewegen ſolt / als da wir 
ime durch fein trewen Diener Mercurinum 
oberſten Cantzler / des Gamalielis Nat haben 
laſſen vorhalten / Wenn der Rat / oder das 
Merck der Predigt des Euangelij / aus den Men 
Chen were / ſo würde es vntergehen / So es aber 
aus Gott were / ſo wuͤrde ers nicht koͤnnen dem» 
pfen / auff das er nicht erfunden wuͤrde / als der 
wider Gott fireiten wolt / Dernach auch durch 
etzliche fehrligkeiten / zu Land vnd zu Waſſer / 
vnd itzt zu letzt / nach dem dieſe Ruͤſtung ins 
werck gefatst / durch Donner / Blitz vnd Erde 
beben / zu Wecheln etc. | 
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N Olche aber vnſere alle Deterliche 
191 (= vnd trewe wolthate vnd warnun⸗ 
ge / alle weit vorgeſſenlich hindan 
WIR: N geſatzt / iſt er JO viel Jar bigheran / 
in ſeiner verſtockung vorharret / 
fi on nie E bevliſſen / vnſere rechte Chriſtliche 
Eere / wie einem oͤberſten Regenten als Chriſtli⸗ 
chem Kaifer / vnſer verordnung nach / Deut. jy. 
aigent vnd gebuͤret / zu leſen vnd gruͤntlichen zu⸗ 
uorſtehen / auff das er die warheit nicht vner⸗ 
kand / verfolgete vnd verdammete / Dat auch 
mit der groſſen Duren von Babylon (wiewol 
ich jnen zunor durch meinen trewen Diener Jo 
hannem 2ipoe. j7.dauor auch vorwarnet)wel⸗ 


che eine Mutter der Durerey / vnd alles grewels 
auff Erden iſt / gehuret / Welches Weib trunck⸗ 


en iſt von dem Blut der Heiligen / vnd von dem 
Blut der Zeugen Jheſu. Mit der hat er ſich ſol⸗ 
ches bluts vol geſoffen / viel vnſers heiligen Keis 
chs / heilige Gliedmaſſen / im Niederland vnd 
andern enden jemerlichen / vnd one alle vnſer 
ſchew vnd furcht ermordet / Auch durch ſein 
Edict der Babploniſchen Puren / vnd jrer Lerer 
der Sophiſten zu Loͤnen falſche Lere vnd Ab⸗ 
goͤtterey offentlichen beſtetiget vnd approbiret / 
vnd vnſere der Gottlichen Maieſtat Lere vnd 


warhafftigen Gottesdienſt verdammet / ge⸗ 
ſehendet vnd geleſtert. 


Zu dem / das ſie beide / Raiſer vnd Dapfi/ 
bey 


bey der loͤblichen waren Tbrifilichen Religion / 
deren fie ſich / als oͤberſte Denbter vnd Schutz⸗ 
herrn felſchlich berumen / mit keinem grund bes 
finden / oder dart hun mögen / das ſie ſich ke⸗ 
gen vns / Goͤttlicher Maieſtat / OE Rrn vnd 
Schepffer aller Creatur / freuenlich zuſetzen / 
in ainicherley wege gebuͤren woͤlle / Dieweil je 
ſolches vnſerm Böttlichen Wort vnd befehl / ja 
vnſer ordnung vnd ſchoͤpffung in der Natur / 
geſtracks zu wider / aber das gegen ſpiel / in vn⸗ 
ſer heiligen Goͤttlichen / auch andern glaubwir 
digen geſchrifften vnd Diftorien / ſich klerlich 
befindet / das Gottfurchtige Könige vnd Rats 
fer / als Dauid / Aſſa / Joſaphat / Vſias / Eze⸗ 
chias / Conſtantinus Magnus / Theodoſius / 
vnd andere mehr / Abgoͤtterey / falſehe Cere vnd 
vnrechten Gottesdienſt abgethan / vnd vnſere 
Goͤttliche Cere gepflantzet / beſtetiget / vnd geg 
ſchutzt / vnd vns als jrem Gott vnd Schepffer⸗ 

gehorſam gelaiftet / geehret vnd gedienet bas 
den / Derhalben wir fie auch mit groffem glück 
vnd hail geſchmuͤckt vnd geehret haben / Denn 
wer vns ehret / den ehren wir auch. | 


Derhalben denn dieſe vnſere vngehorſamen / 
vntrewen / vmb ſo viel deſto weniger fugs ha⸗ 
ben / vns als jrem Gott vnd Schepffer / jre ſchul 
dige gehorſam / vnter dem ſthein / als ſolte vnſe⸗ 
re Goͤttliche Lere Retzerey vnd auffruͤriſeh fein / 

| € ij zuent⸗ 


Was des 
Rel ees ond 
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zuentziehen / vnd fich gegen vns erheben vnd 
auffzubaumen / Sonder geben dadurch aller⸗ 
meniglich ʒuerkennen / das jr gemuͤt vnd vorha⸗ 
ben / viel mehr dahin gericht iſt / vnſere Goͤttli⸗ 
che Eere entlich zu tilgen vnd mit ſchwerts ger 
walt auszurotten / vnd jre Abgoͤtterey zu beſteti⸗ 
gen / vnd an den enden Deutſcher Nation / da ſie 
aus vnſerm beuehl / durch Gottfurchtige Ober⸗ 
keit abgethan / wider auffzurichten / vnd ſich in 
vnſer Tempel vnd an vnſer Goͤttliche Maieſtat / 
mit jrer falſchen Cere in der Menſchen bertzen zu 
fetzen vnd einʒuwurtzeln / vñ darunter jren aigen 
nutz vnd erhoͤhung / vnrechtlicher weiſe zu für 
chen vnd zu befurdern / Vnd alſo meniglichen / 
wider vnter jren gewaltſam joch / Tyranney 
vnd Abgoͤtterey / welche jnen ſampt jren Bi⸗ 
ſchouen / Cardinelen / Stifften / Chuͤmen/ Pfa⸗ 
ffen vnd Muͤnchen / gros gelt vnd gut / wolluſt / 
gewalt vnd macht bringet / zu tringen / Auch vol 
gends (wo fie die gelegenheit erſehen) wider vn. 
ſer Goͤttlich Reich vnd gemein / dieſelbige gentz⸗ 
lich zunorſtoͤren / zuermorden / vnd auszurot⸗ 
ten / Vhed vnd Kriegs gewalt furzunemen. Wie 
denn jre vnd jres anhangs / vnſers heiligen E⸗ 
uangelij Feinden / den Biſchouen / Pfaffen vnd 
Munchen / freuenliche vermeſſene reden / deren 
fie ſich hieuor lange zeit vernemen laſſen / Der⸗ 
leichen auch derſelbigen leſterlichen Predigte / 
chand vnd ſchmechſchrifften / die fie im an 
vnd 


vnd ſunſt in jren Rönigreichen / Landen vnd 
gebieten / ausgehen / vnd allenthalben one alle 
ſchew / öffentlich vmbtragen / vnd ausbraiten 
laſſen / Darinnen wir / Goͤttliche Maieſtet / vnd 
vnſere heilige Goͤttliche Schrifft / von vnſer 
Creatur / welches je zu erbarmen / vnd allen 
Engeln im Dimel / ja auch allen Creaturen wes 
he thut / vnd ſolches beklagen zum ſchmelich⸗ 
ſten / verachtlichſten / vnd felſchlichen / zu be⸗ 
ſtetigung jrer Abgoͤtterey / Tyranney ͤpracht / 
macht vnd woltuft/febande / vnzucht etc. wer⸗ 
den angezogen (one zweiuel in mainung / den 
gemeinen Man / durch ſolche vnd andere wege 
vnd mittel / wider vns vnd vnſere arme Chri⸗ 
ſtenheit / zu bewegen ʒzuerbittern / vnd dadurch 
zu entpoͤrung vnd auffrur zuraitzen ) ſolches jres 
vntrewen / auffruͤriſchen gemuts / genugſame 
anzaig vnd zeugnis geben. 

Vber dis alles / wie fie gegen vns / vnſer Reich wieder Act 
vnd lere des heiligen Euangelij geſinnet / bezeu⸗ 5 
gen ſolches / fo viel / vieler Xeichstege/ hand : uangelij ger 
lunge / Abſchied / bluͤtige Edieta / vnd Verbot / ſinnet. 
darinnen geboten / bey ſtraff / leibs vnd guts / 
vnſere Goͤttliche Eere zu verlaſſen / vnd nicht 
anzunemen / welche bisheran / durch vnſere 
gnade vnd vorleihung / durch ſie / vnſere Seins 
de / nicht ins werck haben mögen gebracht 


Zu dem / das fie ein vormeint vnd zum ſehein 
ein Concilium auffgericht / darinnen ſie vnſere 
Feinde zu gleich leger vnd Richter find / allein 
vnſere Goͤttliche warheit mit einem ſchein vor 
der Welt / zu vnterdrucken vnd aus zurotten ete. 
vnd jre grewl vnd Abgoͤtterey wider auff ʒu rich 
ten. Desgleichen auch / das ſich der Raiſer vnd 
der Bapſt / dis Jar wider vns vnd vnſere Cere 
verbunden / die ſelbige mit Mordkrieg zu tilgen / 
damit (wie die wort jres vorbuͤntnis lauten) 
Deutſchland wider vnter den gehorſam des hei 
ligen Stuls zu Rom / gebracht werden / Der 
Vapſt auch / was er in den vorigen Jaren durch 
mordbrand nicht vorderbet / jtzund durch vner⸗ 
hoͤrte Teufeliſche vorgifftung der Prunnen / 
ſtehenden waſſer / der Weide / gentzlich ʒuermor 
den bedacht / vnd jre ſache dahin gericht / das 
vnſer Volck / durch Mordbrant / Schwert/ 
Krieg vnd vorgifftung ausgerot werde / Wel⸗ 
ches denn nicht menſchlicher Natur bosheit / 
ſondern des Teufels / vnſers vnd des Menſchli⸗ 
chen geſchlechts Feindes / ſelbſt wuͤten vnd to: 
ben iſt / welcher in jnen / als in ſeinen Glidmaſ⸗ 
fen / deren er mechtig iſt / ſolche vnmenſchliche 
wuͤterey treibet. | en 


N Ales in vorgeſs der hohen pflichten / damit 

Vl fie / als vnſere Creaturn / vns jrem Scher 

© pfer / Gott vnd ainigen natürlichen Sr 
ten 


ten oͤberſten Herrn / haubt vnd obern vorz 
want / Auch zuuorklainung / abbruch vnd 
ſchmelerung vnſer Goͤttlichen ehren / hochhait / 
vnd autoritet / vnd ʒuuorachtung vnſer heiligen 
Goͤttlichen gebot vñ ſeligmachendens Worts / 
welches ſie nicht anders achtẽ / halten vnd aus⸗ 
legen / denn ob es allain darumb von vns ge⸗ 
geben vnd auffgericht / das ſie daſſelbige allain 
zu ſterckung jrer Abgoͤtterey / Tyranney / wol⸗ 
luſt / macht vnd pracht / nach jrem gefallen moͤ⸗ 
gen deuten vnd auslegen 


Durch welche bieoben erzelte vorbandz 
lung / vngehorſam vnd Rebellion / auch anmas 
ſſung vnd antaſtung vnſerer Goͤttlichen ho⸗ 


hait ynd Maieſtat / ſie ſich denn / des allerhoͤch⸗ 


ſten / erſchrecklichſten laſters der belaidigten 
Goͤttlichen Maieſtet / teilhafftig gemacht / vnd 
in vnſere Goͤttliche / zeitliche vnd ewoige (do fie 
fich nicht beſſern würden ) ſtraffe / mit der that 
gefallen fein / Wie denn ſolches alles fo offen. 
dar / vnd CLandkuͤndig / das ainicher ferrern / 


noch mehrern ausfuͤrlichen vermeldung hie⸗ 


non von vnnoͤten iſt. 
ewol wir nun als Gott der HExre / 
9 Dimels vnd der Erden / mehr denn zu 
viel vrſachen gehabt / hieuor langſt / ge⸗ 
gen bemelte Kaiſer vnd Bapſt / vnſeren billichen 
. zorn 


A 
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zorn aus zuſchuͤtten / vnd fie ſampt jren vorwan⸗ 


ten / nach dem ſie nicht weniger ſich an vns 
vorgriffen / vnd wider vns geftindiget / wie Sos 
doma vnd Gomorra / vnd wie itzt 30 Mecheln 
mit Donner / Blitz vnd Erdbeben / ſie zuſtraffen 
vnd auszurotten / Oder fie ſampt jrem Thier / 
dem Bapſt zu Rom / vnd jren Ronigen vnd 
Heer / welche das malzeichen des ſchendlichen 
Thiers genommen (wie jnen mein trewer Dies 
ner Johan. Apoc.jꝰ zuuor geweiſſaget vii fie ge⸗ 
warnet) lebendig in den fewrigen Pful / der mit 
ſchwefel brend / zuwerffen / Welchem fie doch 
one das / in ſolcher Pharaoniſchen verſtockung 
vnd halsſtarrigkeit / ſehwerlich entgehen wer 
den. 1 
So haben wir doch in hoffnung jrer beke, 
rung vnd beſſerung / aus veterlichem gemuͤt / 
reichthumb vnſer gůte / gedult vnd langmuͤtig / 
keit / jrer bisher gnediglich verſchonet / vnd vns 
etzlich zeit her / mit allen gnaden erzeiget vnd be⸗ 
wiſen / vnd gentzlich verhofft / ſie durch folcbe. 
vnſere vbermeſſige gedult / gnad vnd guͤte von 
jrer Abgoͤtterey / Seelmoͤrderey / vnd ſchwerer 
Rebellion vnd vngehorſam / je zu letzt abzuwen⸗ 
den / vnd zu gewinnen / auch alſo den weg der 
firaffsunorbüten. vr | 
N eweil wir aber / vnd alle Creaturn vor 
Daugen ſehen / vnd am werck befinden / 
das alle vnſer veterlich milte / gedult 
N | nachſchen 


nachſehen / vnd guͤte / bey veruͤrtem Kaiſer vnd 
Bapſt / bis anher / anders noch mehrers nicht 
gewirckt / denn das fie von tag zu tag Hurt vers 
ſtockter vnd halsſtarriger / jre Abgötterey 7 
grewel vnd falſche Lere verteidingen / vnd all jr 
vorhaben / allain da hin ſtehet / dazu ſie denn 
auch durch den Teufel / welches Reichs ſie 
Schutzherrn vnd Diener ſind / getrieben wer? 
den / meniglichen des ſeinigen jres gefallens / 
zuuergwaltigen / vnd derhalben vnſere Goͤttli⸗ 
che Lere / welche jre Abgoͤtterey / Seelmorde⸗ 
rey / Reuberey / Simone Sodomitiſche vnd 
ander febendliche vnzucht / ſchand / ſuͤnde vnd 
laſter ſtraffet / nicht zu leiden / Sondern / viel 
mehr / aus angezeigtem gefaſten moͤrderiſchen 
vnd Teufliſchen haſs vnd neid wider vns / jren 
Gott / vnd vnſer heilig Euangelium / als welche 
von dem blut vnſer lieben Heiligen / deren ſie ſo 
viel Jar her / in vielen Handen / jemerlichen er’ 
mordet / vnd vnſchuͤldiges Bluts vergoſſen / er⸗ 
hitzt / entbrant / truncken / raſent vnd thoͤricht 


worden / wider alle Recht vnd billigkeit / Auff ! der Zetligen 


trur vnd Krieg / im Reich zu bewegen / Fuͤrſten / unnken 
worden 6 


Grauen / Derrn vnd gemainen freien Adel 
auch andere Stende vnd Glieder vnſers heili⸗ 

gen Reichs der Chriſtenheit / aigens gewalts / 
wider vnſer Goͤttlicher Maieſtat verbot zu vber⸗ 
ziehen / vnd mit gewalt / vnd ſonſt durch allerley 
geſchwindigkeit / vnter ſich ʒubringen / vnd fons 
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15 derlich gantz Deutſche Nation zuuerdrucken / 


vnd jnen daſſelbig zusignen. 


Vnd wir auch daneben gnediglich bedens 


cken / Wo wir alſo lenger zuſehen / vnd vns vn⸗ 
ſer Goͤttlichen ewigen macht vnd gewalts nit 


gebrauchten / vnd vnſers Goͤttlichen Reichs 


Gliedmas von ſolchen vnſern Feinden / warnen 


ſolten / das vnſere liebe Chriſtliche Gemain / 
welche mit dem Blut vnſers Sons erkaufft / 


nicht allein grauſamlich von jnen ʒzerſtoͤret / vnd 
ermordet / Sondern auch vnſers ſeligmachen⸗ 
den Worts vnd Euangelij vnd rechtens war⸗ 
hafftigens Goͤttlichen Dienſts beraubet / vnd 
von jnen vnſern Feinden / dagegen widerumb 
alle falſehe vnd Teufliſche lere / Abgoͤtterey / 


Seelmoͤrderey / falſcher vnd von des Bapfis 
vnd Teufels Roͤmiſcher Kirchen erfunden vnd 
ertichte Gottes / ja Teufelsdienſt widerumb 
auffgericht wuͤrd werden / vnd dadurch alfd 
gar aus dem rechten Ciecht vnd warem erkent⸗ 
nis Gottes vnd feines Reichs / widerumb in fin 


ſternis vnd Abgötterey vnd des Teufels Reich 


geſtalt werden muͤſte. 


Vnd find derhalben / zunerhuͤtung oban⸗ 
geregts mehrern laftg / vnrats vnd nachteils / ſo 
vnſerm heiligen Reich der Chriſtenheit / hieraus 
erfolgen moͤchte / zu letzt dringlich bewegt / vns 

f vnſers 


vnſers Goͤttlichen Ampts / gegen genante Rate 
ſer vnd Bapſt / zugebrauchen. 8 


D Jeweil denn obgedachte jre erzeigte vnge 
| horſam Rebellion / Abgoͤtterey /Seel; 

Omoͤrderey / Chriſtlichen blutsvergieſ⸗ 
fung / PMordbrand / vergifftung / betruͤbung 
vnd zerrüttung friedens vnd rechtens / falſche 
Cere / falſchen Gottes dienſt / veracht vnd vere 
letzung vnſerer Goͤttlichen Maieſtat vnd bos 
hait / vnd andere jre mutwillige / freuenliche / 
gewaltſame handlung / allenthalben offenbar / 
landkuͤndig / vnd am tag ligen / deren ſie auch / 
der genant Kaiſer vnd Bapft / mit keinem 
grund / fug oder ſechein / entſchuͤldigen oder be⸗ 
ſchoͤnen koͤnnen / Auch one das / keine vnterwei⸗ 
ſung / vermanung vnd ſtraff vnſerer heiligen 


Goͤttlichen Schrifft / vber ſich leiden wollen / 


ſondern die ſelbige aus verſtocktem hertzen ge⸗ 
ſtracks verwerffen / vnd verdamnen / vnd ſelbſt 
nach jrem gefallen Kirchen lere vnd Gottes 
Dienſt / one vnd wider vnſern befehl erdichten 


vnd auffrichten / vnd alfo vns an vnſere Goͤttli/ 


che hohait vnd gewalt greiffen / vnd ſich deſſel⸗ 
bigen vnterzihen / ja (wie vnſer lieber Prophet 


Daniel zunor geweiſſaget) Sie wollen ſelbſt⸗ 


Gott ſein ¶ Denn das iſt von dieſen / vnſere Wei⸗ 
ſſagung vnd Propheeey / Daniel jz. 


Der , König wird thun / was er wil / vnd 
wird ſich erheben vnd auffwerffen wi 
der alles das Gott iſt / vnd wider den Gott 
aller Goͤtter wird er grewlich reden / vnd 

wird jm gelingen / bis der zorn aus ſey / 
Denn es iſt beſchloſſen / wie lang es weren 
fol) vnd feiner » Veter Gott / wird er nicht 
achten / Er wird weder Frawenliebe / noch 


einiges Gottes achten / Denn er wird ſich 


wider alles auff werffen. 
Das iſt der Antichriſt en vnd die jm anhangen. 


(Veter Gott) Alle ander Goͤtter / auch feiner Vorfaren Gott / 
můſſen nichts fein / Aber ſein eigen Gott / der ſols ſein. 
c 


(Frawenliebe) Er wil ſagen / das er in dem vnnatuͤrlichen 
after ſchweben wird / da die Gottes vera chter mit geplagt wer⸗ 
Iden / Romi l. Das man heiſſet / Welſche hochzeit / ſtummen fans 
de / Denn den Eheſtand vnd rechte liebe oder brauch der Weis 
ber / ſol er n icht haben / Wie es denn ge bet vnter dem Bapſt vnd 


Truͤrcken / auffs aller grewlichſt. 


Aber an des ſtat / wird er feinen Gott 

»Mauͤſim ehren / Denn er wird einen 

Gott; / dauon feine Veter nichts gewuſt 

haben / ehren / mit golt / ſilber / edelſtein vnd 

„ Kleinoten) Vnd wird denen / ſo jm helffen 
ſtercken Mauͤſim / mit dem frembden Gott / 

de 


dener errvelet hat; groſſe ehre Bun ond ſte 
zu Herrn machen ober groſſe güter / vnd 
jnen das Land zu lohn austeilen. 
| d 


(mauͤſim) Seiſſet ſtercke oder fefte / wie man die Schloͤſſer 
Beam? feſte Herffet/Das find die Stiffie vnd Alsfter in aller | 
elt / darinnen der Gott / der Bapſt / durch feine Meſſe / Digits 
en / Ablas / Fegfewr⸗ Wechwaſſer vnd des vnzeligen vnzifers 
viel / Samlet darinnen aller Welt gelt / golt / ſilber / edelſtein vnd 
Kleinot / dazu die ganze ſtercke vnd macht ſeiner Gottheit etc. 


e 
(Groſſe ehre thun) Das thut der Bapſt / Alle die jm helfe 


fen feine Bottesdienft vnd Meſſe ſtercken vnd mehren / die macht 


er zu groſſen Reichen Cardinelen / Biſchouen/ Ebten / Proͤbſten⸗ 
Cortiſanen / Thumbherrn / Pfaffen München / gibt jnen Land 


vnd Leut / vnd der Welt guͤter zu lohn. 


fo habe ich viel hundert Jare von dem 
Bapſt / vnd feinem Reich vnd allen ſeinen ver⸗ 


wandten / zuuor laſſen weiſſagen damit ſich jee 


derman / dauor wuͤſte zu hüten, 


EEE 


tz Eimnach haben wir nach erive 


= 
EN 
ye 3 


an A t ſtalt dieſer fache/aus erhaiſchung 
vnd forderung / der hohen vnuor⸗ 
3 ee meidlicben not / vnd veterlicher- 


bas ee 
Ir 


lieb / gegen vnſer lieben Chriſtenheit / die genans 


te Kaiſer Carl vnd Bapſt Paulum des Teufels 
Stadhalter zu Rom / als vnſere vngehorſamen / 
vntrewen / pflicht vnd aidbruͤchige / Rebellen 7 


Auffruriſche / verechter vnd vorletzer dane 
. gen 


gung aller gelegenheit / vnd ge / Ratſer vnd 


Bapſt in 


vnd Acht ge 


ligen ewigen ji allmechtigen Soͤttlichen hohait 


vnd Maieſtat / verfolger vnd zerſtoͤrer vnſers hei 


ligen Reichs der Chriſtenheit / beſtettiger vnd 


fcbützer grewlicher vnd Teuff liſcher Abgoͤtte⸗ 

rey / verbrecher vnd vbertreter vnſer gebot / vnd 
Feinde vnſers heiligen Euangelij / in vnſer vnd 
vnſers heiligen Reichs der Catholiſchen rech⸗ 
ten warhafftigen Chriſtlichen Kirchen / Ban / 
Acht vnd Aberacht / auch obgemelte Peenen / 
ſtraffen vnd buſſen gefallen ſein / erkent / erklert 
vnd verkuͤnd / vnd ſie aus jrem Raiſerlichem vnd 
Bepſtlichem ampt / in priuats perſon ſtand / 
one ainige regierende Goͤttliche gewalt vnd 


Obrikeit / vnd aus dem fried / in den vnfrieden 


gefetzt / erkennen / erkleren / vnd verkuͤnden fie. 
alſo / in vnſer vnd vnſers heiligen Reichs der 
warhafftigen Chriſtlichen Kirchen / Bann / 
Acht vnd Aberacht / auch vorgemelte Peen / 
ſtraff vnd buſſen / Setzen fie auch aus jrem Kat 


ſerlichem vnd Vepſtlichem ampt in priuats per 


ſon ſtand / one ainige regirende Goͤttliche ge⸗ 
walt ond Obrigkeit / vnd aus dem fried / in den 


vnfrieden / alles von Goͤttlicher macht / wiſſent⸗ 


Vrtell wis 


der den Kei⸗ 


lich / vnd in krafft dit; Brieffs vnd vnſers vie 


teils. | . 
Galat.j. So wir / oder ein Engel vom Mi⸗ 


fer vnd Har mel euch wurde Euangelium predigen / anders 


pſt 


denn das wir euch gepredigt haben / der ſey ver⸗ 
flucht. . 
ih au ® j. Cor. 


J. Cor. olt. Sojemand den De£rm Jbeſu 
Chriſt nicht lieb hat / der fey Anstbema / Lae 
haram motha / das iſt / der fey verbannet zum 


tode. 

Deut. js. Wenn ein Prophet vermeſſen iſt / 
zu reden in meinem Namen / das ich jm nicht 
geboten habe zu reden / ond welcher redet im na 
men anderer Goͤtter / der ſelb Prophet fol ftere 


en. 

2. Epiſt. Johan. Wer vbertrit vnd bleibet 
nicht in der ere Chriſti / der hat keinen Gott / 
Wer in der Cere Chriſti bleibet / der hat beide / 
den Vater vnd den Son / So jemand zu euch 
koͤmpt / vnd bringet dieſe Cere nicht / den nemet 
nicht zu hauſe / vnd gruͤſſet jn auch nicht / Deñ 
wer jn gruͤſſet / der macht ſich teilhafftig ſeiner 
boͤſen werck. 


les ſo jm anhengig / anders leret / denn 


Nis aber das gantze Bapſtumb ond ale. 


wir durch vnſere diener Paulum / die an⸗ 


dere Apoſtel / vnd vnſere Propheten / prediget 
haben / vnd fie Jheſum Chriſtum vnſern Son 


nicht lieb haben / als durch welches Glauben 


allein / on alle werck vnd verdienſt / ſie gerecht 


vnd ſelig werden / Sie auch anders reden / denn 


ich geboten habe / vnd nicht in der Lere Chriſti 
bleiben / vnd der Kaiſer ſolches alles gleubet / 
ſchuͤtzet vnd verteidiget / iſt oben vermeldet / vnd 
zeuge 


vor augen. 


zeuget ſolches jr 


beider eigen werck vnd that 


Derhalben ſie in vnſern Bann / Acht vnd 
Aberacht gefallen / vnd zunor / auch itzt öffent» 
lich durch vns darein erklert werden etc. Entſẽ⸗ 
tzen fie auch hiemit vnd hierdurch / jres Bis 
ſehoff lichen Ampts vnd Kirchen Regiments / 
als die nicht vnſer / ſondern Teufels Biſchoff 
vnd Cerer find / aus vorerzelten vrſachen / vnd 
dieweil fie die Ehe vnd Speife verbieten. j. Ti⸗ 
mo.. Was auch wider ſolche / do fie ſich nicht 
beffern / vnd in jrer Abgoͤtterey fortfaren / vnd 
die arme Seelen / vmb jres wolluſts / geitzes vnd 
prachts halben / in ewige verdamnis mit ſich fuͤ 
ren wollen / die Gottfuͤrchtige Oberkeit ſol fur⸗ 
nemen / vnd ſich gegen denſelbigen erzeigen / 

bringet vorgemelt vnſer vrteil / durch vnſere rich 
ter / die Propheten vnd Apoſtel gefellet. 


weiche O⸗ Ach dem wir auch durch vnſern trewen 
berkeit von 9 
Gott feys 


Diener Paulum beſchrieben / was die O⸗ 
berkeit / ſo von vns / Goͤttlicher Maieſtat / 
verordnet / vnd was jr ampt ſey / Nemlich / das 
die Oberkeit vnſer Ordnung / vnd vnſere Dies 
nerin ſey / welche zu dem guten dienen / vnd die 
fromen ſchutzen vnd handhaben / vnd das bofe 
ſtraffen ſol. 5 e ee Fe 
Derhalben / wer ſich nu wider ſolche Si 
| eit ſe⸗ 


keit ſetzet / der widerſtrebet vnſer Ordnung / Die 
aber widerſtreben / werden vber ſich ein vrteil 
e ee ORR RPE SHES 


Alf wird auch die Oberkeit j. Petri. 2. bes 
ſchrieben / das ſie von vns / der Goͤttlichen Dar 
ieſtat / gefetst fey / zur Rache vber die vbelthe⸗ 
ter / vnd zu lobe den fromen. N 


Da haben wir durch vnſere liebe Apoſtel swetetey 
anzeigen laſſen / das zweierley Oberkeit in der Oberkan 


Welt ſein werden / Eine / welche nach vnſer Got 
tes Ordnung regiren / vnd das boͤſe ſtraffen / 
vnd das gute fordern vnd ſchutzen werde / Wel⸗ 

che denn von vns / Göttlicher Maieſtat / geords 
net iſt / Die andere Oberkkit aber / dieſer entge⸗ 
gen / iſt die / welche das boͤſe fordert vnd ſehuͤ⸗ 
tzet / vnd das gute verfolget / druͤcket vnd nicht 
leiden wil / Welche Oberkeit denn nicht vnſer / 
ſondern des Teufels ordnung iſt / welches na⸗ 
tur vnd aigenſchafft iſt / das gute zuuerhin 
dern / vnd das arge zu fordern. Ich aber bin 

nicht ein Gott / dem Gottlos weſen gefelt / Wer 
boͤſe ift / bleibt nicht vor mir / Pſalm. y u 


Derhalben vnſere Goͤttliche ordnung die iſt / 
das ein Oberkeit jr Regiment / nach ordnung 
des natürlichen Rechten / vnd nach dem lie⸗ 
cht / vnd erkentnis menſchlicher Vernunfft / 


fre vnd regiere / Welches von ons menſchlicht 


er natur darumb gegeben vnd eingepflantzt - 
das ſie recht koͤnne richten vnd vrteilen / was re⸗ 
cht oder vnrecht / was gut oder boͤs ſey / Welche 
Oberkeit nu nach des natuͤrlichen Xechtens Re 
gel vnd liecht regiret / vnd das gute fordert vnd 
ſchuͤtzet / das boͤſe aber ſtraffet vnd jm ſtewret / 
ob es auch febon ein Heidniſche Oberkeit wes 
re / deren fol man gehorſam fein / vnd nicht wis 
derſtreben / Es ſey denn ſach / das ſie was ge⸗ 
biete wider vnſer Ordnung vnd Befehl / Do ſol 
man vns / als Gott vnd Schepffer aller Crea⸗ 
tur / mehr denn Menſchen gehorſam ſein. 


In ſoͤnderheit aber iſt die Oberkeit / welehe 
vnſere Goͤttlicher Maieſtat Wort vnd Cere ers 
kant / oder dieweil ſie auch ein Gliedmas vnſers 
Reichs der heiligen warhafftigen Chriſtlichen 
Kirchen fein wil / erkennen vñ wiſſen ſol / pflich⸗ 
tig vnd ſchuͤldig / das fie rechte Cere vnd rechten 
Gottes dienſt pflantze / ſchuͤtze vnd verteidige / 
vnd alle falftbe Eere Abgoͤtterey vnd falſchen 
Gottes dienſt verbiete vnd abthue / Wie wir 
denn Deut. 7. Der Oberkeit befolhen / das ſie 
in vnſer hailigen Schrifft jr leben lang leſen ſol / 
auff das ſie den HER Rn jren Gott lerne fuͤrch 
ten / vnd halten alle mein Wort vnd Gebot / 
Item Pſalm. 2. Caſſt euch av weifen jr Roͤnige / 
vnd laſſt euch zuͤchtigen jr Richter auff 2 | 

eek: 


—— 


Dienet dem E Rd mit furcht / vnd frewel 


euch mit zittern / kuͤſſet den Son ete. 


Wach dem aber Kaiſer Karl / ſich mit vn⸗ 

erm Feind dem Antichriſt vnd ſeinem 
O Coͤrper vnd gantzem teufliſchen Reich zu 
Rom / wider vns vnd vnſere heilige Chriſtliche 
Gemein / Welche auff den grund der Apoſtel 
vnd Propheten / da JIheſus Chriſtus der Eck⸗ 
ſtain iſt / erbawet / vnſer rein Wort vnd rechten 
brauch der Sacrament erhelt vnd bekennet / 


ſich verbunden / wie ſolches gegenwertige 


Kriegsruͤſtung von des Bapſts geſchicktem 
Volck vnd gelt / vnd feine Brieff an die Aid⸗ 
gnoſchafft in Schweitz / öffentlich vnd in der 
that bezeuget / Er auch vnſers Feinds des Teu⸗ 
fels vnd Antichriſts Abgoͤtterey vnd falſche le⸗ 
re / durch ſein aigen ſchreiben / des Bapſts So⸗ 
phiſten zu Coͤuen Propoſitiones / vnd des itzt ge 
haltenen Colloquij ʒu Regenſpurg / feiner Pfafs 
fen vnd München erlognen bericht vnd Gottse¢ 
leſteriſche lere approbirt vii beſtettiget / Und zu⸗ 
nor viel Jar heran / viel vnſchuͤldiges Bluts / 
wie oben vermeldet / vnd in gantz Deutſchland 
ruͤchtig / im Niederland / der rechten BSttliche 
en Kere halben vergoſſen / vnter dem ſehein / als 
weren fie Widerteuffer / auffruͤrer vnd derglei⸗ 
chen / Auch fein feindſelig gemut gegen vns 
vnd vnſere Cere vnd der ſelbigen 9 


ig. durch 


durch feine blutige Edicta vnd verbot /Sffentlty 


chen auff fo viel Reichstagen erzeigt / itzt auch 
Hiſpanier / Italianer / vnd ander frembde Na 


tion / ſo nichts von vnſerm namen wiſſen / vnd 


alle ſchendliche vnzucht / frevel vnd mutwillen 
treiben / wider ſein / dem heiligen Reich Deutſch 
er Nation gegebene trew / Aid vnd pflicht / vn» 
uerſchont vnſers Goͤttlichen Namens / Welch. 
es er darzu felſchlich gebraucht / in Deutſeh⸗ 
land / zuuertilgung vnſer Goͤttlichen Lere vnd 
rechten Gottes dienſt gefuͤret / Auch wider ge⸗ 
gebne trew / glaub vnd Aid / keinen Chur vnd 
Fuͤrſten oder Stand des Reichs Deutſcher Na 
tion / one billich vorgehend erkentnis des rech⸗ 
tens / vnſere Ciebe vnd trewe Diener den 
Churfuͤrſten von Sachſen vnd Tandgrauen 
zu Heſſen / willens iſt wider alle vnſere veror⸗ 
dente natuͤrlich / Goͤttlich vnd beſchriebne recht 
vnd ordnung / vnuerhoͤrter ſach / on alle recht⸗ 
meſſig vorgehend erkentnis / wie ein Oberkeit / 
fo von vns verordnet / zu thun ſchuͤldig / aus aig 
nem freuel vnd mutwillen / ſampt jren Landen 
vnd Konten / ja nicht allein jre / ſondern alle an⸗ 
dere / ſo vnſerer Lere verwant vnd die felbige be» 
kennen / vnter einem fcbein eines ertichten 
vnd noch vnbeklagten vnerwiſens / vnd durch 
vnſer verordente recht vnuorteiltens vngehor⸗ 
fans / gentzlich zunerderben / vnd des Bas 


7 


pſts des Antichriſts zu Rom / grewel vnd Ab⸗ 
ee | . goͤtte⸗ 


gStterey in vnſern RirchenCzote Antiochus vors. 
seiten fein grevoel in vnſerm Tempel zu Dierufer. 


lem) zu verdamnis vnzelicher armen Seelen / ſo 


durch das blut vnſers Sons Jef C hriſti erloͤ⸗ 
(et / widerumb auffzurichten / Erkennen vnd 
erkleren wir jnen aus aigner Goͤttlicher krafft / 
vnd vrteil durch vnſere Richter die Propheten 
vnd Apoſteln gefellet / wie oben vermeldet / glei⸗ 
cher mas / wie den Antichriſt den Bapſt zu 
Rom / in Bann / vnd ſchneiden jn hiemit abe 
von dem Coͤrper vnſer heiligen Chriſtlichen Air 
chen / als ein Glied / ſo do willens die andere 
Chriſtliche Glieder zu beſchedigen / vnd / ſo es in 
feinem vnd des Bapſts vnd jrer verwanten vers 
mögen vnd gewalt ſtuͤnde / den gantzen leib zu 
toͤdten / vnd wie Cain ſein bruder den Abel zuer⸗ 
morden / vnd wie itzt Alphonſus Diaſius des 
Bapſts Diener / ſeinen fromen bruder Johan! 
nem Diaſium vnſer Lere halben ermordet / Wel 
chen Raifer vnd Konig Ferdinandus / die weil 
er von dem Teufel sn Rom die erſte Weihe / vnd 
alſd des Teufels vnd der Beſtien zeichen ents 
pfangen/one ſtraff los gelaſſen. 


Ach dem auch dieſe vnſere / der Oberkeit 

OF \ordnung / das fie geſatzt fein ſol / zur As 
XO che vber die Vbeltheter / vnd ſtraffe des bo 
ſen / vnd zum lobe / troſt vnd ſehutz der fromen / 
vnd forderung des guten / Kaiſer Carl aber / die 
Are fer vnſer 


Hen) 


fer vnſet Goͤttlichen ordnung ſtracks zu wider 
vnd zuentgegen / ſein Regiment füret vnd vbet / 
das gute / als rechte Goͤttliche Care / rechte an⸗ 
ruffung Gottes / rechten wathafftigen von vns 
gebotenen Gottes dienſt / mit feindſeligem haſs 
vnd gemuͤt verfolget / die frome Gottfuͤrchtige 
Menſchen / ſo ſich ehrlich vnd friedlich halten / 
welche er / vnſer ordnung nach / ehren / ſchuͤtzen 
vnd verteidigen ſolt / Derſelbigen viel im Nieder 
land vnd an andern oͤrten mehr / Menner / auch 
viel von Frawen geſchlecht / als edle vnd vnedle 
tugentſame / frome Weiber vnd Jungfrawen / 


welches je erbermlich / nackend vor jederman 


ausgezogen / allein vmb vnſer rechten Lere wil 
len / erſtlich geröft vnd gebraten / vnd darnach 
verbrant / vnd viel vnſchuͤldiges bluts / welches 
vmb Rache zu vns ſchreiet / vergoſſen / vnd gro⸗ 
fie Tyranney getrieben / vnd itzt auch durch dies 


fe vnnoͤtige / vnd allein freuenliſche Kriegsruͤ⸗ 


ſtung / Krieg vnd jamer in Deutſchem Land 

erregt / vnd durch frembde moͤrderiſche / vnd 
Frawen vnd Jungfrawenſchendiſche! Tation / 
der Difpanier vnd Italianer / wider fein aigen 
Aide / wie oben vermelt / ferner vnſchuͤldig 
Chriſtlich blut zunergieſſen / als ſonderlichen ſo 
viel fromer / Gottfurchtiger / armer Prieſter / 
Pfarherr vnd Prediger / vnd jrer Kinder / ſo vn⸗ 
ſere Gere gepflantzt / darnach andere gelerte / fro 
me Leut / durch welche vnſere Kere . | 

| vn 


vnd ausgebraitet / Desgleichen auch alle ander 
Stenden / Edel vnd vnedel / Man vnd Frawen / 
jungt vnd alt / vnſer Cere halben zuermorden / 
vnd alfo in Deutſchlanden wider die fromen 
vnd Gottfuͤrchtigen ein Blutbad vnd verwuͤ⸗ 
fung durch feine Miſpanier vnd Italianer ans 
zurichten / vnd fein vornemen / hiedurch das gu 
te / als rechte Göttliche Cere / fried vnd ainig⸗ 
keit / alte des Deudſchlands gute Policey vnd 
ordnung zunerhindern / auszurotten / vnd die 
frome zuuerfolgen vnd zunertilgen. 


Zu dem auch / wider vnſere Goͤttliche ord⸗ 
nung der Oberkeit / klerlich fein wille vnd vors 
haben / aus itzigem werck ſeiner Ruͤſtung vnd 
vieler andern / auch eins teils oberzelten vrſach⸗ 
en / erſcheind / das er das boͤſe / auch Gottlos 
weſen / vnd die vbeltheter / welche er vnſer Goͤtt 
licher ordnung nach / ſtraffen ſolt / willens zus 
pflantzen / zu ſchuͤtzen / zu handhaben / vnd zu⸗ 
nerteidigen . Wie denn das werck bezeuget / 
Ran er / der Kaiſer / nicht von vns / Goͤttlicher 
Maieſtat Oberkait ſein / Dann die Oberkeit / 
welche von vns / Gott / verordnet / ſol ſtraffen 
das boͤſe / vnd ſchuͤtzen vnd ehren das gute / wie 
oben angezeigt / Welche Oberkait nun das boͤ⸗ 
fe ſchuͤtzet vnd ehret / vnd das gute ſtraffet vnd 
verfolget / die verkeret vnſere ordnung / vnd iſt 
nicht von Gott / denn Gott finde vnd Gottlos 

in: | | weſen 
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weſen nicht gefelt / ſondern vom Teufel / Denn 
das nicht Gottes / ſondern des Teufels ord⸗ 
nung iſt. Alſo Saul / Derodes / Nero vnd alle 
dergleichen Tyrannen / welche vnſere ordnung 
verkeren / ſind nicht vnſer / ſondern des Teufels 
Oberkeit diener vnd Gliedmas / Welches ord. — 
nung ſie in jrem Regiment folgen / vnd darumb 
auch die Tyrannen kein beſtendig gluͤck noch 
gut ende haben. = 


Derhalben der Kaiſer in feiner Declarati 
on / mit vielfeltiger Repetition / die vnuerſtendi⸗ 
gen damit zuerſchrecken / irre vnd jme anhengig 
zu machen / felſchlich vnd vergeblich rbumet/: 
das er von vns / Goͤttlicher Maieſtat / oberft 
HDaubt vnd Oberkeit verordent / Denn nach 
dem er vnſere ordnung in weltlicher Regierung 
nicht belt / ſondern derfelbigen entgegen / Erken 

nen wir jnen / nicht vor vnſern / fondern des 
Teufels Diener / welches ordnung er fuͤret. 


Wer nu ſolcher Oberkeit widerſtrebet / wel; 
Des Tv che rechte Goͤttliche Cere / rechten Gottes 
fels Ober! dĩenſt / zucht vnd erbarkeit / fried vnd ainigkeit / 


keit fol jder⸗ = 7) 
5 the ale serfeoret / vnd die frome verfolget / vnd darge⸗ 


ler mache gen falſche Cere / Abgoͤtterey / Ebebruch / Vn⸗ 
wierfiver zucht / Sodomey / Diebſtal / Aauberey / vnd die 


boͤſen ſchuͤtzet vnd verteidiget / der Widerſtrebet 
nicht Gottes / ſondern des Teufels ordnung / 
| welcher 


„ Erhalben von mir ewigem / all 
i mechtigem Gott / aus ewiger ges 
walt / ſie vnd aller jr anhang / in 
x SED: Bann / Acht vnd Aberacht / bie, . 
mit vnd in krafft meiner obange⸗ 
zeigten Goͤttlichen Schrifft / ge⸗ 
than / vnd aus dem fried in den vnfried geſetzt 
werden / Vnd wird albie von mir allen Menſch⸗ 
en auff Erden geboten / dieweil ſie ſich mit dem 
Atztichriſt zu Rom verbunden / vnd ein Coͤrper 
vnd leib mit jm worden / vnd aller ſeiner ſuͤnden 
vnd greweln / ſich teilhafftig gemacht / vnd die⸗ 
ſelbige mit gewalt verteidigen / vnd andere Ceut 
zu zerreiſſung vnſer Goͤttlichen ordnung / vnd 
annemung jrer Abgoͤtterey vnd febendlicben 
verdamlichen fünden vnd laſter / dringen vnd 
zwingen wollen / Das jnen niemands als Teu⸗ 
fels Oberkeit vnd Gliedmaſſen / gehorſam ſey / 
vnd jnen / dieweil ſie meine ordnung zerreiſſen 
vnd zerſtoͤren / mit aller macht / als dem Tuͤrck⸗ 
en vnd dem Teufel ſelbſt / widerſtand thue. 


As iſt vnſer befehl / Gebet dem Kaiſer / 
=) was des Kaifers ift/ond Gott / was Got 

tes iſt / Bleibt der Kaiſer Kaiſer / nach vn⸗ 
fer ordnung / wie oben vermeldet / ſo ſoltu alles / 
was du jm ſchuͤldig biſt / willig vnd vnterthe⸗ 
nig geben / Wenn du aber ſiheſt / das er vnſere 
ordnung / wie der Bapſt vnd dieſer Aaifer/ 
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gantz 


gantz verkeret / fo ſihe du auch ʒu / das du nir / 

deinem Gott / gebeſt / was du ſchuͤldig biſt / nem 

lich von der weltlichen regierung zureden / das 

meine ordnung erhalten / das gute gefordert Welcher Os 
vnd geehret / vnd das boͤſe geſtrafft voerde. Ich ee 
fag aber von der Oberkeit / welche vnſere Goͤtt / ben. 

liche ordnung gantz vnd gar verkeret. Denn 

ob wol ſchon ein Oberkeit in etzlichen ſtuͤcken 

vnrecht thut / wie ſie denn Menſchen vnd nicht 

Engel ſind / Dieweil ſie aber dennoch gemei⸗ 

niglich vnſere ordnung halten / vnd dieſelbige 

nicht willens vmbzuſtoſſen / ob fie (chon zu zei⸗ 

ten darwider fündigen / So biſtu doch gleich» 

wol ſchuͤldig derſelbigen gehorſam zu ſein / Von 

der iſt geſagt / Wer ſich wider die Obrigkeit ſetzt / der 
widerſtrebet Gottes ordnung. | 


Nd gebieten hierauff euch allen vnd je 
5 J den / ſament vnd ſonderlich / bey den pflich 
D ten / damit jr vns / als ewrem Gott vnd 

Schepffer / vnd vnſerm heiligen Reich der 
Ehriſtenheit verwant ſeid / auch bey vermeis 
dung vnſerer ſehwerer ſtraff vnd vngnad / vnd 
ſonderlich bey verlierung ewerer ſeligkeit / do jt 
nicht buſſe thun würdet / hiemit ernſtlich / Vnd 
wollen / das jr euch / gemelten Raifers Karls / 
vnd Bapſts Pauli / wider vns / mit nichten ans 
nemet / noch beladet / jnen auch nicht dienet / 
huͤlff noch furſchub / mit Profiand noch ſonſt / 
ne F if in ai⸗ 


in ainich ander weg / weder heimlich noch.öfr 
fentlich beweiſet / wie denn vnſer Gebot lautet / 
Johan. Epiſt. 2. Jo jemant zu euch koͤmpt / 
vnd bringet dieſe Cere nicht / den nemet nicht zu 
Haufe vnd gruͤſſet jnen auch nicht. Denn wer jn 
grülſet der macht ſich teilhafftig feiner boͤſen 
werck we 
Item Eſai. 2. vnd 2, Corinth. 6. Weicht / 
weicht / Gehet aus von jnen / vnd ſundert euch 
abe / ſpricht der D ERA ete. | 
Apoc.7s. Gebet aus von jr / mein Volck / das 
jr nicht teilhafftig werdet jrer fünden / auff das 
jr nicht entpfahet etwas von jrer plagen / Denn 
ire ſuͤnde / reichen bis in den Dimel / vnd Gott 
denckt an jren freuel. Bezalet ſie / wie fie euch bes 
ʒalet hat / vnd machts jr zwifeltig / nach jren 
wercken. Vnd mit welchem Kelch fie euch eins 
geſchenckt hat / ſchencket jr zwifeltig ein. Wie 
viel ſie ſich herrlich gemacht / vnd jren mutwil⸗ 
len gehabt hat / ſo viel ſehencket jr qual vnd leid 
ein etc. 
Enn wir durch dis vnſer ſchreiben / jeder⸗ 
meniglichen veterlichen vnd trewlichen 
wollen verwarnet haben / das dieſer moͤr 
deriſcher Krieg / nicht allein wider den Churfuͤr 
ſten von Sachſſen vnd Candgraffen zu Dep 
ſen / vnd die andere Fuͤrſten / Derrſchafften / 
Stende vnd Stedte der Augſpurgiſchen Cons 
feffion verwanten / Sondern wider vnſer gantz 
Chriſtlich 


Ehrifilich Reich / vnd wider vns die Goͤttliche 
Maieſtat ſelbſt / vnſere rechte Goͤttliche lere vnd 
warhafftigen Gottes dienſt / zuuertilgen auch 
wider alle vnſere heilige Engel vnd Heiligen 
Gottes / von vnſerm Elbfeind dem Teufel / er’ 
regt / jtzt durch den Raifer vnd Bapſt gefuͤrt 
wird / Darumb ich jederman wil gewarnet bay 
ben / das fie fich nicht an mir vorgreiffen / Wie 
ich denn ʒuuor / durch meine trewe Diener die 
Apoſtel vnd Propheten auch warnung gethan 
Matth. ꝛ5. Was jr gethan habt einem vnter die⸗ 
fen meinen geringften brüdern / das habt jr 
mir gethan. Zacha. 2. Wer euch anruͤret / der rus 
ret mein augapffel an / vnd zwar am ende ſoltet 
jr ſehen / an welchen jr angeloffen / vnd wen jr 
verfolget habt. 
A Erhalben wir jederman öffentlichen zu⸗ 
wiſſen thun / das alle / ſo dem Kaiſer vnd 
Bapſt in diſem Krieg / huͤlff oder ainigen 
furſchub than / die machen ſich teilhafftig vnd 
ſchuͤldig / vnſer / vnd vnſers liebens Sons Iheſu 
Chriſti verfolgung / darzu aller des gantzen 
Bapſtumbs / von ſechshundert “Jaren bis an; 
her / erſchrecklichen fuͤnden / Als aller jrer Abgoͤt 
terey / Gottsleſterung / vngehorſams / ſo vieler 
vnzelicher mord vnd vnſchuͤldiges blutsvergieß 
ſung / aller Sodomey / Ehebruch / Durerey 
vnd vnzucht / ſo anfenglich zu Rom / als in der 
Helliſchen grundſuppen / vnd Mutter ae 
N Geiſt⸗ 


Geiſtlichen vnd leiblichen Hurerey / durch alle 
Bepſte / Cardinel / Biſchoue / durch fo viel tau 
ſent Pfaffen / Munche vnd Nonnen in allen 
Stifften vnd Kloͤſtern / durch die gantze Welt 
hindurch / heuffig getrieben vnd geuͤbt. ö 


Exempel Darumb wie ſich nach vnſerm befehl die 
wie man drey Menner zu Babylon gehalten / welche die 
ſeen in oie’ güldene Seul nicht wolten anbeten / Item / wie 
halten fol, ſich die arme Weiber in Aegypto gehalten / wel 
che nach des Koͤniges Gebot / der Iſraeliten 

Kindern nicht toͤdten wolten / Item / wie bs 

dias 3. Reg. js. that / da er die frome Prieſter / in 

einer Pulen verbarg / vnd fie mit fpeife vnd bey 
jrem leben / wider des Gottloſen Königs Achab 
mort erhielt / Item / wie die Kriegs knecht des 
Röniges Sauls j. Reg. 22. nach dem Gebot des 
Koͤniges / die Prieſter nicht toͤdten wolten / Ad 
iſt jederman itzt ſchuͤldig / ſich zuhuͤten / das er 
nicht helffe Abgoͤtterey ſtercken / vnd vnſchuͤl⸗ 

dig Chriſtlich Blut vergieſſen. 
Nach dem auch dieſer Krieg / ſo itzt durch 
Kaiſer Rarl vnd Bapſt Paulum wider vns vnd 

vnſer Reich / freuenlich erregt / dem Krieg / ſo 
Jeroboam der Bottlos Konig Iſtael / zu erhoͤ⸗ 
2. Paralip, hung ſeines Reichs / wider vnſern fromen vnd 
i, 3. trewen diener Abiam Konig zu Juda / fuͤret / 
gantz gleich iſt / ſo wolle auch jederman ſolche 
Diftorien vleiſſig betrachten / Denn wie der 
8 Gottlos 


Gottlos Jerobeam / zu ſterekung feines Ronig» 
reichs / damit das Volck nicht von jme abfellig 
wuͤrde / vnd ſich zu Jnda widerumb / des Tem 
pels vnd vnſers gebotenen Gottes dienſts hal⸗ 
ben / begebe / wider vnſern Öffentlichen befehl / 
aigne Abgoͤtterey / zwey guͤldene Kelber zu Ber 
thel eines / vnd das ander zu Dan auffg erich 
tet / vnd zu den Moͤhen vnd zu den Feldtenfeln 
vnd Relbern aigne Prieſter vnd Gottesdienſt 
ſtifftet / dadurch das Volck von vns / warem 
ewigen Gott / abzuwenden / vnd ſeine macht zu 
ſtereken / vnd er / Jerobeam / vnſer Feind / vnſe⸗ 
re Prieſter vnd das Gottfurchtige Volck / ſo ſei⸗ 
ner Abgoͤtterey nicht folgen wolt / verjagte vnd 
verfolgete / Endlichen auch wider Abiam acht 
mal hundert tauſent Man fuͤrete / vnd doch 
von jme / welcher allein die helfft fo viel Volcks 
hatte / ſampt ſeinem Gottloſen hauffen / durch 
vnſere gnade vnd beiſtand / erlegt / alſo das fuͤnff 
mal hundert tanfent erſchlagen wurden / Denn 
Abia mit feinem Deer / ruͤffeten mich jren Gott 
vmb huͤlff vnd beiſtand an / vnd verlieſſen ſich 
auff mich / jrer Veter Gott. | 
Alſo auch hat Asifer Karl vnd der Bapſt 
dieſen Krieg jre Abgoͤtterey vnd Tyranney zu er⸗ 
halten vnd zu ſtercken erregt / haben auch jre 
Feldteufel vnd Kelber / vnd derſelben aigne Drie 
fer vnd Peſgpfaffen / Verſagen / verfolgen vnd 
ertoͤdten vnſere Prieſter / Wie aber zu ze, 
| | | zeit 


gelt / beide / die rechte Prieſter vnd das Gottfuͤrch 
tige Volck Jerobeam verlieſſe / vnd leib vnd les 
ben bey Abia / zu erhaltung vnſer Cere vnd Eh⸗ 
re / wogete / vnd nicht wider mich / jrer Deter 
Gott / ſtreiten wolten / Alſd auch wollen ſich zu 
dieſer zeit alle Gottfuͤrchtige von Asifer Rarl 
vnd des Bapſts hauffen abſondern / vnd nicht 
wider mich / jren Gott / ſtreiten / ſie wöllen denn 
des gluͤcks / wie Jerobeam mit ſeinem Volck / 
vnd dazu auch zu letzt / des Delliſchen fewrs 
gewertig ſein. | | 2 
Wie auch in den Pſalmen Doeg vnd Ju⸗ 
das / das fie vnſchuͤldig blut vergoſſen / durch 
ons vermaledeiet werden / Alſo ſollen auch alle / 
fo zu dieſer zeit dem Reifer vnd Bapſt huͤlffe vnd 
furſchub thun / verflucht / vnd nicht allein zeit⸗ 
lich / ſondern auch ewiglich / do ſie nicht buſſe 
thun / mit dem Dellifcben fewer geſtraffet wer⸗ 
Wie auch vnſer lieber Son Iheſus Chri⸗ 
ſtus ſpricht / Das vber das Juͤdiſche Volck / al⸗ 
les Blut der Deiligen / komen werde / ſo vergoſ⸗ 
ſen iſt / vom anfang bis zum ende / von Abel bis 
auff ⁊achariam / Alſd auch in dieſem fall / ma» 
chen fich dergleichen dieſe Delffer vnd Verfol⸗ 
ger / alles bluts der Heiligen / vnd furnemlich 
vnſers DErrn Iheſu Chriſti / in welches todt / 
ſie mit dieſer Verfolgung willigen / vnd ſind 
derſelbige hauff / eben alſo geſinnet / rs (to 


ſtum ſelb zuermorden / fd es muͤglich were / wie 
guch ein Papiftifcher Graff / auff dem Keichs» 
tag zu Nuͤrnberg geſagt / Wenn er S. Paulum 
den Apoſtel hette / wolt er jn an ein Baum hen⸗ 
gen. N 
wolle ein jeder bedencken welche 
Y grauſame ſuͤnd dieſes fey / Chriſtum vn⸗ 
e fern lieben Son leſtern / vnd ſich ſeines 
tods / vnd aller Heiligen blut ſchuͤldig machen. 
Die menſchliche Natur tft ſehwach / vnd 
wird durch den Teufel verſtockt vñ verblendet / 
das ſie nicht wol dieſen grewlichen ſtreit vnd 
Krieg des Teufels / wider vnſern lieben Son 
Iheſum Chriſtum verſtehen / vnd des Teufels 
liſt / grimme vnd wuͤten / wie er Gottsleſterung / 
mord vnd alles boͤſes ſtifftet / ſehen kan. x 
=. Dasnift die jtʒige Welt / ſeer frech vnd wild / 
achtet wenig Gottes zorn / oder aigen ſchaden / 
vnd leſſt ſich leichtlich wider Gott / durch den 
Teufel / aus furwitz / geitz oder hoffart vnd 
ander vntugent anraitzen. ae ee 
Darumb wolle fich jederman in dieſem fall 
wol vorſehen vnd huͤten / das er nicht vnter das 
Fehnlin kome / welches der Teufel erſtlich im 
Paradis auffgericht / da er aus bafs wider 
Gott / den Menſchen verderbet / vnd alſo den 
Mord begangen / vnd hernach fur vnd fur ſein 
grimmen wider Gott erzeigt / vnd zu aller zeit / 
die Gottloſen / zuuertilgung Goͤttlicher Ehre / 
. % G ij vnd 


ond vnſchuͤldig blut znnergleffen /getrieben. 

Vnter dem felbigen / des Teufels Fehnlin 
ſtehen / Cain / Pharao / Achab / Antioechus/ De 
rodes / Annas / Caiphas / Judas / Pilatus e⸗ 
o/ Maxentius / Mahometh / die Tuͤrcken / die 
Bepſte / Biſchoue / Moͤnch / Paffen / jetzt Asifer 
Karl / vnd viel Tyrannen / welche nicht zuerze⸗ 


len. | | 
Denn die elende menſchliche Natur /alfo 
verderbt iſt / das der groͤſſer Teil in der Welt / 
Gott jren OErrn vnd Schepffer veracht vnd 
verleſſet / vnd dem Teufel / dem Fuͤrſten der 
Welt / folget / auch die weiſen / gewaltigen / vnd 
die ein groſſen ſehein haben der heiligkeit / vnd 
nennen ſich Gottes Volck vnd Kirche / wie die 
Prieſter vnd Koͤnige / welche Eſaiam / Jeremi⸗ 
am vnd andere Propheten verfolgten / vnd die 
Phariſei Chriſtum vnd die Apoſtel / jtʒzund auch 
die Biſchoue / Muͤnche vnd Pfaffen / vnd jr an⸗ 
hang / vnter dem ſchein groſſer heiligkeit / wuͤte⸗ 
rey treiben. | Be | 
Wer nun bedencken wil / wie grauſam das 
iſt / ein Gliedmas des Teufels ſein / vnd von jm / 
wie Cain / Pharao / Judas /! ĩero etc. getrieben 
werden / vnd mit ſolchem bauffen zu ewiger vers 
damnis verflucht ſein / der wird one zweinel ſich 
huͤten / damit er ſich nicht / ʒu ſolehem des Tens 
fels hauffen / begebe / jnen nicht wider vns / ſein 
Derrn vnd Heiland / huͤlffe thue / ſondern 
Rt 8 wird 


wird mit gebet / vermanung / vnd ſonſt ein fee 
der nach ſeinem beruff / mit allen krefften wider 
ſie vnd den Teufel jren Oberſten ſtreiten / wie die 
Heiligen im gantzen Pfalm 79. ENA es find 
Heiden in dein Erbe gefallen ete. wider ſie ruf⸗ 
fen vnd ſchreien. 7 


Derhalben ſol man wiſſen / das die Vnter⸗ 
than in dieſem fall jrer Oberkeit nicht folten ges 
horſam fein oder folgen / Denn es ſtehet ger 
ſchrieben / Man fol Gott u gehorſam ſein / denn 
den Menſchen. Geben in vnſer vñ vnſers heiligen 
Reichs Stad Hieruſalem / welche erbawet iſt 
auff den grund der Apoſteln vnd Propheten / 
da Iheſus Chriſtus der Eckſtain iſt / in welcher 
ich der DER R der Allmechtige / vnd das 
Camb der Tempel iſt / am achten tage des Mo⸗ 
nats Septembris / an welchem tag das irdi⸗ 
febe Dieruſalem / ſo die Propheten / Chriſtum 
vnd die Apoſtel getoͤdtet / von dem 3 Jar 
15 46. zu rechnen / vor 1472. Jaren zerſtoͤret 


worden / Darumb du Nom ſihe dich fur / wel 
che du auch fo vieler Delligen blut ver⸗ 
goſſen haſt / vnd noch teglichvere 
geuſſeſt / Denn deine zerſtoͤ f 
rung iſt nicht fer⸗ 
ne 


6 ad mie 


ee Tea 2. Paralip. 3. RER 

Mit ons iſt der HERR 
vnſer Sott / den wir nicht 
verlaſſen / vnd die Prie⸗ 
ſter / die dem HERRN 
dienen / Denn wir behal⸗ 
den die hut des HERRN 
vnſers Sottes / Ir aber 


habt jn verlaſſen. 


gelingen. 


Bibe / mit ons iſt an der 
ſpitʒzen Bott vnd ſeine 
Prieſter / vnd die Dro⸗ 
meten zu drometen / das 
man wider euch dromete. 
Ir kinder Iſrael / ſtrei⸗ 

tet nicht wider den R/ 
AAN ewer Veter Bott/ 
denn es wird euch nicht 
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